
                                                                                                                           

 

 

 

 

Pressemitteilung der Deutschlandstiftung Integration           

Dunja Hayali mit TALISMAN für gesellschaftlichen Zusammenhalt 
ausgezeichnet 
Bundesaußenministerin Annalena Baerbock hält die Laudatio 

Berlin, 11. März 2024 – In einer emotionalen Feierstunde hat die Deutschlandstiftung Integration die 
Journalistin und Moderatorin Dunja Hayali heute in Berlin mit dem „TALISMAN für gesellschaftlichen 
Zusammenhalt“ ausgezeichnet. Hayali erhält den Preis für ihren jahrelangen Einsatz gegen Hass und 
Diskriminierung und ihr mutiges Engagement für eine vielfältige und offene Gesellschaft. 

Vor mehr als 400 Gästen und Stipendiat:innen der Deutschlandstiftung würdigte Bundesaußenministerin 
Annalena Baerbock in ihrer Festrede und Laudatio die Arbeit der Preisträgerin: „Dunja Hayali ist ein 
Glücksfall für unser Land. Ein Glücksfall für unsere Demokratie. Sie zeigt mit ihrem Engagement und ihrer 
Arbeit, dass unsere Demokratie nie fertig ist, sondern dass es an uns allen ist, sie jeden Tag aufs Neue zu 
verteidigen und zu gestalten. Mit Haltung, Respekt, Empathie und Optimismus. Denn wir können nur dann 
als Gesellschaft vorankommen, wenn wir bereit sind, uns der Komplexität zu stellen, andere Perspektiven 
nicht nur auszuhalten, sondern die Dilemmata, die sich daraus ergeben, auch auszubuchstabieren. Und ins 
Denken zu kommen. Darum geht es Dunja Hayali jeden Tag.“ 

Die Preisträgerin nutzt ihre Dankesrede, um ein Zeichen für Toleranz und gegen Hass und Hetze in unserer 
Gesellschaft zu setzen: „Sie alle, wir alle protestieren lautstark gegen Rassismus, gegen Rechtsextremismus, 
gegen die Abwertung und Ausgrenzung von Menschen und vor allem für die Demokratie.“ In Erinnerung an 
ihren Vater sagt Hayali sichtlich bewegt: „Weißt du Papa, ich erhalte heute einen Preis. Und ich bin dort, wo 
die Zuversicht und die Bereitschaft aller deutlich spürbar sind, sich zerstörerischen Kräften 
entgegenzustellen und für alles einzutreten, was Demokratie und ein respektvolles Miteinander 
ausmachen.“  

Im anschließenden Bühnengespräch diskutierte sie gemeinsam mit Staatsministerin Reem Alabali-Radovan, 
DSI-Geschäftsführer Mikolaj Ciechanowicz und dem Stipendiaten der Deutschlandstiftung Ziyad Farman 
über die Herausforderungen der Demokratie in der Mediengesellschaft.  

Der Vorsitzende des DSI-Stiftungsrates Bundespräsident a.D. Christian Wulff verwies in der Begründung 
der Juryentscheidung darauf, dass Dunja Hayali ein großes Vorbild für die Stipendiatinnen und Stipendiaten 
der Deutschlandstiftung sei. „Zum Auftakt der internationalen Wochen gegen Rassismus positioniert sich die 
Deutschlandstiftung mit der Auszeichnung Dunja Hayalis ganz klar gegen Hass, rechtsradikale Gewalt und 
Diskriminierung in der Gesellschaft“, betonte Wulff.  

Durch den Abend führten ZDF-Moderator und DSI-Mentor Jo Schück und die Alumna der 
Deutschlandstiftung Integration Bao-My Nguyen. 
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Mit der Verleihung des TALISMAN zeichnet die Deutschlandstiftung Integration Menschen aus, die sich 
durch ihr Engagement für den Zusammenhalt der Gesellschaft in Deutschland verdient gemacht haben. Die 
öffentlichkeitswirksame Verleihung der begehrten Auszeichnung setzt ein starkes Signal für Vielfalt auf allen 
gesellschaftlichen Ebenen und würdigt vorbildhaftes Engagement, das zur Nachahmung ermutigt. Im Jahr 
2019 wurde der Preis erstmalig an Margot Friedländer in Anwesenheit von Dr. Angela Merkel verliehen. 
2021 zeichnete die Deutschlandstiftung Integration Vertreter:innen der ersten Gastarbeitergeneration aus. 

Über die Deutschlandstiftung Integration (DSI): 

Die Deutschlandstiftung Integration setzt sich seit über 15 Jahren – seit 2021 unter der Schirmherrschaft von 
Bundeskanzler Olaf Scholz – als überparteiliche Stiftung für Chancengleichheit und Teilhabe ein. Die Stiftung 
unterstützt Maßnahmen zur gesellschaftlichen und beruflichen Vernetzung engagierter Menschen und führt 
Projekte und Öffentlichkeitskampagnen durch, um den Zusammenhalt in der Gesellschaft zu stärken. 


